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Seht ihr die Strahlende Göttliche kommen
Wie sie da am Himmel emporsteigt
Wie sie da auch ein Gotteskind aufersteht

Schilderung des Morgens

Aomm heraus Jüngling aufs freye Feld und
merke Die urälteste herrlichste Offenbarung Gottes
erscheint dir jeden Margen als Thatsache als großes
Werk Gottes in der Natur

Himmel und Erde sieh wie sie noch zusam
men vermischt vor uns liegen Himmel auf der Erde
Erde zum Himmel erhoben Die Erde ist wüste
und leer und Finsterniß auf der Tiefe Kann man
sich eine sinnlichere Schilderung des großen Nacht
grabes des Mitternachtschauers wie in unendlicher

XXXIV Jahrg 23 schwar
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schwarzen Wüste denken Wir fühlen den durch
wehenden Nachtgeist und den Schauer der tiefsten
Frühe vor Tagesanbruch wie er Meer Baum und
Alles durchnimmt webenden Geist Gottes auf
der Tiefe Wer ists der nicht unmittelbar vor
Tagesanbruch von ihm ergriffen einen Gott eine
kommende Regkraft der Natur athme I

Und sieh da Gott da der Erste Lichtstrahl
Licht und es ward Licht

Und siehe diese Entzückung dies unnennbare
Morgengefühl wie es scheint alle Wesen zu ergrei
fen zu liegen auf der ganzen Natur Alles lag in
Nacht und Dunkel der webende Geist kam und be
reitete was zu erharren noch ruhen die Vögel
das Haupt unter die Flügel gesenkt die Stadtwelt
die vielleicht niemals Morgen gesehen liegt begra
ben selbst die frühe Lerche steigt noch nicht die Na
tur ein harrender dunkler Tempel Gottes leben
der Wind kommt und es wird Licht

Still wird er eingeweiht der Tempel Viel
leicht die Blüthe des Baums die Blume die Knospe
fühlen Lichtstrahl ein tönender Goldklang auf die
große Laute der Natur die Lerche erwacht und
schwingt sich wehe dem Fühllosen der diese Scene
gesehn und Gott nicht gefühlt hat

Siehst du jene stille Glorie jene sanfte Augen
wimper der Morgenröthe wie sie jeden Augenblick
weiter hinaufschimmert jeden Augenblick die Wolken
um sich her anders wandelt welche Farben welch
lachender Glanz Wer der den Pinsel dahin ein
tauchte Und wie stille das Auge bleibt ruhen
auf der zarten Stelle sanftes Angesicht der Gott

heit
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heit Offenbarung Erscheinung Wer Her hier
nicht niederfällt anbetet schweigend seufzt o wäre
ewig meine Seele wie das Licht wie dieser Gottes
Anbruch

Das Erwachen aus solchen Augenblicken ist im
mer einsylbig und ich wette bey jedem Unverdorbe
nen natürliches Gebet Morgenseufzer und Preis
Gottes

Geräusch und Lärm war nicht um ihn
Da er die Welten dem Unding entwinkte

Auch alle Naturvölker die wir Wilde nennen
haben diese Anbetung vor dem Morgenstrahle und
wo wissen wir nicht selbst die Thiere empfunden
Dies nun kälter gedacht und in Worte gefaßt

Siehe wie das Licht gut ist Welch Grauen
welche Nacht ist vertrieben wie sie sich dort immer
mehr in schwarzen ungeheuren Wellen forthebet

Gott unterschied zwischen Licht und Dunkel wie
die beyden Massen im großen Unterschiede neben ein
ander stehen der große Unterschied ist sichtbar Licht

Dunkel dies heißt Tag jenes Nacht Jeden
Morgen ist beydes neben einander seyerlich sichtbar

Und siehe wie da nun überall weit umher nach
Zunahme des Taglichts die Natur gleichsam webet
den zarten Flor der Luft und des Himmels so sichtbar
spinnet Alles vorher Ein Grau oder Schwarz Him
mel auf Erde Erde zum Himmel erhoben wie
sich die Graue nach allen Seiten umher weitet der
Himmel hebt und höht die dunkeln Wolken träu
feln ab nebeln es ist als ob da Licht und Wasser
kämpfen

Und
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Und oben wie schon die Bläue hervorgeht
sich immer weiter wölbt und webet Ein Phänomen
woran alle Schilderer der Morgenfrühe ihre größte
Kunst sehen die allmählige Himmelhebung die
schwimmende Luftläuterung vom tiefsten Grau zur
schönsten lachendsten Glanzesbläue Der Morgen
duft der um olle Wesen am meisten in der Ferne
dem Bette Aurorens schwimmt in den sich das
Auge so hin verliert und sich gleichsam eine neue
Gegend in der Gegend schaffet Was sind die Zauber
teppiche der Glücklichsten gegen jenes allweite Natur

gemälde selbst Simpelste Erklärung der Worte der
Urkunde Es erweitere sich zwischen Wassern und
Wassers und scheide sich zwischen Wassern und Was

sern I Und Gott machte die Weitung die Weite
nannte Gott Himmel

Zu eben der Zeit da sich droben der Himmel
läutert und scndert da sondert und läutert sich
unten die Erde Wie sie sich in lichte und dunkle
Massen theilet wie ein großes Gebirge gleichsam
entschleyert sich erhebt Nun unter Thau und Mor
genstrahl beblümt die Rose öffnet allmählich ihren
Busen und die Nachtviole schließt ihre duftenden
Kelche der frühe Zephyr webt mit Blüthen und
Saamen um die jungen Pflanzenbräute umher die
sich im Morgenthau spiegeln und der junge Baum
webt und schauert und fühlet die Glieder im Morgen

odem der erweckten Schöpfung hier ihre erste Fa
milie Es ist Fortgang im Gemälde Segen des
Allvaters auf Pflanzen Kräuter und Bäume unter
dem Strahl der Morgenröthe

Siehe
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Siehe da geht die Sonne auf die herrlichste
Erscheinung der Natur Flamme Glorienantlitz
König das Auge kann nur Einen Anblick aushalten
Uebertrifft und endet alles Alles in der Schöpfung
wird mit ihr Pracht Glanz Geräusch Nun er
wacht Alles alle Wesen wie

von diesem regen Feuer
gestört gestöret aus der Ruh

Wie jener Silbersee dort mit Lebendigem auf
webt die Fische spielen am Strahl der Sonne Wie
hier ringsum Luft und Wipfel voll Morgengesang

Der Vögel rege Schaar erfüllet Lust und Wälder

mit früher Stimm und frühem Flug

alles voll Regung Gesang Freude und Segen
Die Erde gebiert ihr Lebendes allerley Art Thiere

Gewürm Wild allerley Art
Und siehe Mensch da stehest du das

Götterbild Ebenbild Gottes Herrscher der Schö
pfung von Himmel und Erden rufe den zerstreuten
betäubten Blick zurück auf dich in dich selbst

Und du der Erden Herr o Mensch zerfließ
in Harmonien ganz
Dich hat er mehr als Alles sonst beglückt

Er gab dir einen Geist
der durch den Bau des Alles dringt

betrachte dein Glück deine Gestalt deine Kräfte
deine große Bestimmung höre über dir Rathschluß

Gottes
Da gehet aus der Mensch an seine Arbeit

und an sein Ackcrwerk bis an den Abend, finnt
dich
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dichtet waltet nähret sich das Auge der Gott
heit bleibt auf ihm ruhen Alles was Gott ge
macht hatte siehe es war alles sehr gut

Herr unser Herrscher wie herrlich ist allweit Dein
Name

Du dessen Loblied dort droben schallet über den Himmeln

Und der sich hier den Mund des Säuglings zur Beste
bereitet

Herr wenn ich Deine Himmel ansehe Deiner Finger
Werk

Den Mond und Sterne die Du gemacht hast
WaS ist der Mensch daß Du sein gedenkest
Des Menschen Sohn daß Du Dich also sein annimmst
Kaum hast Du ihn etwas unter die Engel erniedert
Aber mit Ehre und Schmuck wirst Du ihn einst krönen
Du hast ihn zum Herrn gesetzt über Deiner Hände Werk
Alles hast Du unter seine Füße gethan
Schaaf und Ochsen und wilde Thiere
Vögel in der Luft Fische im Meer und was im Meer

gehet

Herr unser Herrscher wie herrlich ist allweit Dein
Name

Herder

i

Auflösung der Charade im 22 Stück
LL i s l e b e n
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Chronik der Stadt Halle
i

Am ersten Sonnlage nach Trinitatis den 9
Junius predigen in Halle

ZuU L Lrauen Um 9 Uhr Herr Superintendent
Fulda Um 2 Uhr Herr Lehrer Wolf

Zu St Ulrich Um 9 Uhr Herr Oberprediger vr
Ehr icht Um 2 Uhr Herr Diaconus Schiff
Um 11 Uhr akademischer Gottesdienst Herr Con
sistorialrath und Professor Dr Tholuck

Zu Sr Moriy Um 9 Uhr Herr Superintendent
Guerlke Um 2 Uhr Herr Diac Dr Hesekiel
Allgemeine Beichte Sonnabend den 8 Junius Herr
Superintendent Guerike

In der Domkirche Um 9Z Uhr Herr Dompredi
i ger Dr Blane Um 2j Uhr Herr Domprediger

vr Rienäcker
R ttshol R irche Um 9 Uhr Herr Pastor Meyer
Hospiralkirche Um 11 Uhr Herrvr Hesekiel
Zu Neumarkt Um z9 Uhr Herr Pastor Held

Abendstunde um 6 Uhr Derselbe
Zu Glaucha Um 9 Uhr Herr Superintendent vr

Tiemann Abendstunde um6 Uhr Derselbe

2

Schulangelegenheiten
n den letzten Tagen der vorigen Woche fanden in

unserer Stadt die Conferenzen sämmtlicher Gymnasial
direetorcn der Provinz Sachsen unter dem Vorsitze des
Hrn Consistorialraths vr Matthias aus Magdeburg

statt
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statt welche zum Gegenstande gemeinschaftliche Be
schlüsse in Beziehung auf das höhere Schulwesen hat
ten aus denen gewiß wenn sie von den höhern Be
hörden genehmigt sind für das heilsame Werk der
Jugenderziehung namentlich für die gelehrten Stände
segensreiche Folgen hervorgehen werden

8

Jubiläum
us dem Ll St des Wochenblatts ist dem Publikum

bekannt daß Sr Exc dem Herrn Geh Staatsminister
v Klewiz bey der Feyer des Jubiläums am 9 May
von Seiten unserer Stadt das Ehrenbürgerrecht über
reicht wurde das darauf eingegangene gnadige Ant
wortschreiben desselben welches wir im Auftrage Wohl
löbl Magistrats hier folgend mittheilen wird gewiß
unsern Lesern willkommen seyn

Dem Wohllöbl Magistrate sage ich den herzlich
sten Dank für die so gütigen Wünsche zu meinem Svjäh
rigen Amtsjubelfeste und bitte ergebenst der dortigen
Bürgerschaft die Versicherung zu ertheilen daß es mir
jederzeit Freude machen werde Gutes für sie fördern
zu können

Es thut meinem Herzen wohl wenn meine Be
strebungen für das Gedeihen der meiner Fürsorge an
vertrauten schönen Provinz Sachsen auch von dem flei
ßigen Bürger richtig erkannt und gewürdigt werden
denn in seiner Hand liegen sehr viele Hülfsmittel des
Staats was an mir gewesen habe ich redlich gethan
der Gewerbthätigkeit größeres Feld zu öffnen und
wenn nicht alle Wünsche gleiche Befriedigung gefunden
haben so muß bedacht werden daß das Gute Zeit
zur Reife bedarf

Mit diesen Gesinnungen bitte ich um die Fortdauer
des seither genossene Vertrauens und wird es mir zur

Ehre
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Ehre gereichen der Stadt Halle als Bürger anzu
gehören Magdeburg den 11 May 1833

gez Klewiz
An

den Wohllöbl Magistrat
zu Halle

4

Anzeigewar schon lange mein Wunsch über die Verwen
dung derjenigen Gelder öffentlich Rechnung abzulegen
welche aus der im April 1832 stattgefundenen Verwe
sung so vieler schönen menschenfreundlichen Gaben den
durch die Cholera hülfsbedürftig gewordenen zugeflos
sen sind da die Unterstützung nur bis Ostern 1833 ge
dauert hat Aber Krankheit und andere Geschäfte ver
zögerten die Mittheilung und ich muß daher um gütige
Nachsicht bitten

Die Einnahme war
1 für den Verkauf von 2118 Loosen 706Thlr
2 Ung aus Leipzig da keine Loose

mehr zu haben 33 Ung aus Halle desgl 14 Interessen für die Gelder so ich
bis zum ganzlichen Verbrauch
in die Sparkasse gethan bis
December 1832 8 18 Sgr

718 18s
Ausgabe

Zur Unterstützung von 174 Familien
für Miethe für Material zu neuer
Arbeit zur Einlösung von Sachen
so aus dringender Noth versetzt
worden waren und zum Unte rhalt 668 18z Sgr

Bestand tSOTHlr
Hie
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Hievon 1 Sparkassenschein von 100 Thlr vpm
2 Julius 1332 Zinsen tragend an dem Director des
öbl Frauenvereins errn Stadtrath Dürking ab

gegeben zur Unterstützung für Knaben so ihre Väter
an der Cholera verloren haben bey ihrem Eintritt in
die Lehre oder wahrend der Lehrzeit

60 Thaler habe ich noch in Deposito so ich zur
nächsten Winterkleidung für Kinder verwenden will
deren Vater an der Cholera gestorben und deren Fami
lie so groß ist daß sie nicht alle von dem löbl Frauen
vereine können gekleidet werden

Die Thränen des Danks und der Freude so vieler
durch diese Gaben Erfreueten ist der schönste Lohn für
die Liebe mit der mein Gesuch aufgenommen und unter
stützt worden ist Mein Wunsch ist daher nur daß
die Verwendung dem Willen der freundlichen Gebern
gemäß gewesen seyn möge Die specielle Berechnung
liegt bey mir zur steten Ansicht bereit

Louise Bergener

6

Frauenverein
38on der Frau Professorin Bergen er sind mir aus
dem Ertrage der von derselben zu wohlthätigen Zwek
ken im v I veranstalteten Verloosung Einhundert
Thaler in Sparkassenscheinen vom 1 Julius v I an
zinsbar mit der Bestimmung daß davon Knaben
deren Väter an der Cholera gestorben bey ihrem Ein
ttitte in die Lehre oder während derselben in beson
dern Fällen unterstützt werden sollen gütigst über
geben worden welches ich unter herzlichstem Danke
anzeige Halle den 4 Junius 1833

Dürking
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6

Milde Wohlthaten
für die Armen der Sradt

Äie Sammlung auf dem Jahrmarkte am 1 d M
betrug 17 Sgr 8 Pf

Halle den l Junius 1833
Der Rendant der Armenkasse

I W Körbin

7

Königliche Serviszahlung
Aür den Monat May 1333 ist der Königl Servis
für hiesige Garnison den 10 11 und 12 Junius c
von 8 bis 12 Uhr in Empfang zu nehmen

Halle den 4 Junius 1833
Die Rendantur des Militair Büreau ö

Ludwig

8

Geborne Getrauete Gestorbene in Halle c
May Juninö 1 833

s Geborne
Marienparochle Den 23 April dem Professor Or

Schweigger Seidel eine T Elisabeth Nr 86
Den 26 dem Professor Vr Heffter eine Tochter Elise
Leonore Sufette Rr 37 Den 7 May dem

Kauf
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Kaufmann Prasser eine T Anna Louise Nr 873
Den 21 dem chirurgischen Jnstrumentenmacher

Remm eine T Friederike Theresie Nr 72
Ulrichsparochie Den 4 May dem Schneidermei

ster Nilson einS Carl Alexander Oscar Nr 166
Den 6 dem Professor Dr Thilo eine Tochter

Louise Auguste Nr 437 Den 11 dem Tischler
meister Geyer ein Sohn August Carl Ferdinand
Nr 444 Den 31 dem Chausseewärter Sen

kerr ein Sohn todtgeboren
Moritzparochie Den 19 May dem Böttchermeister

ReUer einS Christian Ludwig Friedrich Nr 683
Den 30 dem Schneidergesellen Schröder ein S

todtgeb Nr 57Z Eine uneheliche Tochter Ent
bindungsanstalt

Domkirche Den 27 April dem Tischlermeister
tveiyel eine Tochter Hedwig Christiane Henriette
Nr 1069 Den 26 May dem Klempnermeister

Rurze eine T Louise Emilie Nr 128
Katholische Kirche Den 21 May dem Schuh

machermeister Pallas eine Tochter Marie Friederike
Vertha Nr 1366 Den 23 dem Böttchermei
ster Gabler eine Tochter Louise Christiane Sophie
Nr 1720

Neumarkt Den 14 May dem Buchdrucker Gille
einS Christian Friedrich Theodor Nr 1260

Glaucha Den 10 May dem Stärkefabrikanten Lpp
ner eine T Friederike Auguste Nr 1679

K Getrauet
Moritzparochie Den 28 May der Sattlermeister

Rade mit I L L 6 piy aus Querfurt

c Gestorbene
Marienparochie Den 26 May des Eigenthümers

Grab S Franz Gustav Hermann alt 2 M Steck
fiuß Des Schneidermeisters Achrermann T

Marie
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Marie Christiane alt 2W 3T Krämpfe Den 31
der vormalige Braumeister Schubert alt 67 I
19 M Entkräftung Den 1 ZuniuS eine unehel
T alt 10 I IM 3W IT Unterleibsentzündung

Ulrichsparochie Den 31 May des Schneidermei
sters Rorbin nachgel Sohn Lebrecht Wilhelm alt
16 I 11 M 3 W 1 T Abzehrung DeS
Chausseewärters Denkerr Sohn todtgeboren
Den 1 Junius des Maurergesellen Fischer Ehefrau
alt 64 I 6 M Auszehrung

Moritzparochie Den 27 May des Böttchermeisters
Dochfeld T Christiane gnes alt7J 6M 2W
2 T Auszehrung Deä 28 des Soldaten See
vcr nachgel T, Marie Elisabeth alt 47 I 6 M
2 W 2 T Leberverhärtung Den 29 des Schul
lehrers Schönleben zu Dölau Wittwe alt 77 I
9 M 3 W Altersschwäche Den 30 der Stärke
fabrikant Mende alt 68 I 11 M 3 T Alters
schwäche Des Schneidergesellen Schröder Sohn
todtgebohren Den 1 ZuniuS eine unehel T
alt 3 I 10 M 2 W 4 T Schlagfluß

Krankenhaus Den 26 May des Soldaten Benv
ler Wittwe alt 63 I Auszehrung

Neu markt Den 30 May der Tuchmachermeister
Schöpf alt 45 I Schlagfluß

Glaucha Den 26 May des Handarbeiters Gtro S
Johann Friedrich alt 8 I 1 M 2 T Lungenentzün
dung Den 27 des Schuhmachermeisters Ruhnr
S Christian Friedrich Wilhelm alt 3M 3W 6T
Krämpfe

Geboren 17 Gestorben 17

Herausgegeben im Namen der Armendireetion von Fr Hesekiel

Bekannt
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Bekanntmachungen

Die Unterhaltung der städtischen Wasserleitung
welche bis zum 1 Januar 1834 an den Röhrmeister
Müller verdungen soll von da an auf 12 Z Jahre an
den Mindestfordernden in Entreprise gegeben werden

Wir haben zur Ausbietung dieser Entreprise einen
Termin zum

14 Junius dieses Jahres
Vormittags um 11 Uhr vor dem Herrn Stadtrath
Kirchner zu Rathhause anberaumt und laden dazu
Unternehmer mit dem Bemerken ein daß die Bedingun
gen unter welchen die Unterhaltung der Wasserleitung
geschieht in unserer Registratur eingesehen werden tön
nen Halle den 29 May 1833

Der Magistrat Dr Mellin
Durch Rescript Königl Hochlöblicher Regierung zu

Merseburg vom 2Vsten v M sind
1 die verehelichte Johanne Wilhelmine Her

tel geb Klappenbach
2 die verehelichte Friederike Fässer geb Hoff

mann und
3 die verehelichte Charlotte Wilhelmine

Andre geb Feige allhier
als Distrikts Hebammen für hiesige Stadt angestellt und
als solche bereits verpflichtet worden was hierdurch be
kannt gemacht wird

Halle den 1 Junius 1833
Der Magistrat Dr Mellin

Die Zahl der HäuSlinge hiesiger Arbeitsanstalt ist
jetzt ungewöhnlich groß und mehrt sich fast täglich so
daß es für dieselben zum Theil an zweckmäßiger und ein
träglicher Arbeit mangelt

Das Interesse jener Anstalt erheischt es daher das
Publikum darauf besonders aufmerksam zu machen wie

letz
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letztere männliche sowohl als weibliche Arbeiter zu jede
gewöhnlichen Verrichtung stellen und überlassen auch
Aufträge in Wolle und Flachsspinnen Federreißen ss
wie in Stricken Nähen und dergleichen Beschäftigungen
ja selbst in Besorgung von Schreibereyen übernehmen
kann und bestens ausführen lassen wird

DaS Lohn beträgt während der Sommerperlobs
6 Sgr für einen männlichen und S Sgr für einen weib
lichen Arbeiter täglich und können überdieß die Häus
linge nichts für sich gewinnen weshalb sie denn söge
nannte Trinkgelder nicht annehmen noch weniger fordern
dürfen daß sie die Arbeiten fleißig und ordentlich aus
führen darauf wird strenge gchalren und soll daher auch
etwanigen Klagen welche deshalb dem Unterzeichneten
zugehen sofort abgeholfen werden so daß ein jeder
der im Interesse der Anstalt sich der Häuslmge zur Aus
führung von Arbeiten bedient auf möglichst zuverlässige
Besorgung der Letztern rechnen kann

Alle Arbeitsbestellungen sind übrigens in der Arbeits
anstatt bey Herrn Fraustadteine Treppe hoch zu machen
so wie auch alle desfallsigen Zahlungen an denselben ge
gen dessen Quittung zu leisten

Bey dem anerkannten Nutzen welchen die Arbeits
anstatt im allgemeinen gewährt darf man mit Sicher
heit darauf rechnen daß gegenwärtige Anzeige den er
wünschten Zweck nicht verfehlen werde nämlich den
daß man sich recht fleißig der Häuslmge zu Ausführung
von Arbeiten bedienen und auf diese Weise das Interesse
jener Anstatt möglichst fördern helfen möge

Halle den 29 May 1833
er Vorsteher der Arbeitsanstalt

Giegerr
Nachverzeichnete Briefe sind an die designirten Em

pfänger nicht zu bestellen gewesen und deshalb zurückge
sandt worden Die Absender werden zur schleunigen Ab
holung und Auslösung hiermit aufgefordert

t An
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1 An den Leinwebermeister Jacob in Badegast
2 An Herrn Seminar Inspektor Herrmann in

Cöthen
3 An Herrn Dr Hirsch in Dessau
4 An Herrn Lieutenant Kühne in Erfurt
6 An Zgfr Christ Scharf in Leipzig
6 An den Schuhmacher F Enderlein in Mag

deburg
7 An Herrn Kanzlisten Nos ch in Merseburg
3 An Hrn Bauconducteur Steff in Merseburg
5 An Herrn vi Walther in Mühlheim am

Rhein
1V An Herrn Bürgermeister Mundtin Potsdam
11 An die Johanne Marie Strenz in Riede

burg
12 An Herrn Schall 8 S in Sandersleben
13 An Demoiselle Herbstin in Vacha
14 AnFrau Dorothee Zimmermann in Ziesar

nebst 1 Packetv 12 Lth
Halle den 4 Junius 1838

königliches Postamt
Göschel

Auctions Bekanntmachung
Es sollen kommenden

10 Junius cr
von Nac hmi ttags 2 Uhr an die Nachlaß Effekten der
verstorbenen Hospitalitin Dorothea Elisabeth Munv
gebornen Gpiclberg hier bestehend in Kleidungsstücken
Wäsche Betten Hausgeräthe Meubles und Büchern
in hiesigem Gerichtsamtslocale an die Meistbietenden ge
gen gleich baare Bezahlung in Courant öffentlich verkauft
werden welches hiermit bekannt gemacht wird

Halle den 19 May 1833
Rönigl Preuß Gerichtsamt des Bezirks Glaucha

v Lichtenberg viz ommiss

Hierzu eine Beylage Bekanntmachungen
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